
UON
FEST

FEST
Zusammenstellung:
Karl-Walter Fußinger, Robert Stoll
und Hans Josef Schmidt

Fröhlich, der Leiter der Spar-

kasse Horchheim. Ihm folgten
auf den Plätzen Pastor Tho-
mas Gerber und Jörg Upa'
deck. Kleine Erkenntnis am
Rande: Die Kommunalpoliti-
ker konnten sich bei dieser
Wetter nur unter ,,ferner lie-
fen" plazieren!

Kernftir SPD

In ihrer Jahreshauptver'
sammlung im vergangenen
Jahr bestimmten die Horch'
heimer Genossen Dr. Hartmut
Kern weiterhin zu ihrem 1.

Vorsitzenden und erneut zum
Stadüatskandidaten. Stellver
treterin wurde Ursula Däh'
ling, Schriftführerin Gertrud
Block und Kassierer Wilftied
Noll.

Bohnfiir Schäfer

Auf einer außerordentli'
chen Mitgliederversammlung
wäirlte die Horchheimer CDU
Eitel Bohn zum neuen 1. Vor
sitzenden. Er löste FredySchä-
fer nach nahezu 30 Jahren in
diesem Amt ab. Die Koblenzer
Presse dazu; ,,Ein politisches
Urgestein hört auf!" Eitel Bohn
wid auch fth den Stadtatkan'
didieren-

Neuwahl bei den
Schützen

Joachim von Koblinski hat-
te aus gesundheitlichen Grün-
den das Amt des 1. Vorsitzen-
den niedergelegt. So standen
bei dem nahezu 80 Jahre al
ten Verein im Novemier 1998
Neuwahlen an. Gerd Klie
bisch ist der neue I . Vorsiuen'
de, Stellvertreterin wurde
Martha Maxeiner, Schatzmei-
sler Josef Hunder und Schrift-
führerin/Pressewarlin Elke
Kliebisch. Nach dem Willen
des 1. Vorsltzenden soll der

,,Wir-Gedanke" bei den nahe-

zu 130 Mitgliedern im Vorder-

grund stehen.

He imatfreunde aktiv

Im März 1999 trafen sich
die Heimatfieunde Horch-
heim e. V im Kolpinghaus zu
ihrem Jahrestreffen. Der 1.

Vorsitzende Robert Stoll
konnte in seinem Rechen-
schaftsbe cht eine stolze Bi-

lanz aufweisen. Ein Höhe-
punkt der zahlrcichen Veran'
staltungen war die Busfahrl
mit mehr als 70 Personen
nach Mendig ins Vulkanmu'
seum. Das Ortsmuseum zähl
le allein bei vier Sonderaus-

stellungen etwa 250 Besucher

und wurde von Klassen der
Grundschule besuchL.

Auch der Jahreskalender
mit Fotos aus Alt-Horchheim
war schnell ausverkauft, und
das Buch von Alois Honsdorf

,,Alt-Horchheim in Karten
und Fotos" findetnachwie vor
seine KäLrfer

TUS imAulwind

Horchheims mitglieder
stärkster Verein, die TUS,
konnte in der Jahreshauptver-
sammlung auf eine erfol$ei-
che Arbeit zurückblicken.
Vorsitzender Gregor Weiß-
brich konnte mitteilen, daß
unter dem Motto ,,50 Jahre
vereinseigene Turnhalle" im
Herbst 1ggq wieder eine ge-

sellige Veranstaltung geplant

ist. Beim Deutschen Turnfesl
in München erzielte der
Spielmannszug im Wertungs-

PromtWette

Traditionsgemäß hatte Pe-

ter Wings, Gebietsverkaufslei
ter der Bitburger Brauerei Th.
Simon GmbH, im letztenJahr
an Kirmesmontag wieder zur
Promi Wette geladen. Bei der

ersten Wette ging es darum,
die Plazierungen der Mann-
schaften 1, 2, 3 und 4 bei der
Fußballweltmeisterschafl zu
tippen. Sieger und damit Ge-

winner der DFB-Trainerjacke
wurde Karl-Heinz Melters vor
Werner Wiemers und Haräld

Stölzgen. Bei der 2. Wette war
die Vorheßage der %-Elgeb-
nisse der 5 Parleien für die
Bundestagswahl 1998 gefor

dert. Sieger mit der geringsten

Punktabweichung und glück-

licher Gewinner von 30 Litem
Bitburger wurd e Michael

Dieses Jahr
Brückenbau

Der Brückemeubau über

die Bundesbahn zwischen
Brandenburg' und Mendels-

sohnstraße soll noch in die-

semJahr erfolgen. Die Bahn
werde sich an den Kosten

beteiligen und habe bereits

170.000 DM überwiesen.
Fredy Schäfer hofft, ,,daß die

neue Brücke so breit konzi-
piert werde, daß Kirmes'
und Karnevalsumzüge so-

wie die Prozessionen der
Kir ch en gemeind e n rei-
bulgslos die Brücke passie-

ren können. Der Neubau ist
ein Erfolg für die Bürgerin-

itiative unter Waltraud
Daum geb. Fischer aus dem

Dritteneimerweg.



spiel das Prädikat ,,gut". Für
die Tischtennisabteilung war
die reibungslose Ausrichtung
des ,,Top- 12-Turniers " der
besten deutschen Tischten-
nisspieler der Schüler- und Ju-
gendklasse das gloße Ereig-
nis. Bei der Hanballabteilung
werde viel Wert auf die Nach-
wuchsarbeit gelegt. Die Turn-
abteilung biete ein vielfältiges
Angebot, das allen Alters-
gruppen gerecht werde. Mit
der silbernen Ehrennadel für
25jährige Milgliedschaft wur-
den Kläre Brühl und Monika
Burger geehrt. Bei den Neu.
wahlen erhielt Gregor Weiß-
brich erneut das Vertrauen
zum l. Vorsitzenden, der üb.
rige Vorstand blieb größten-
teils im Amt.

PfanJest 1998

Anfang Juli feierte die Pfar.

rei St. Maximin ihJ Pfarfest auf
dem Gelände des Kindergar'
tens. Nach der Abendmesse
am Samstag gestalteten die
Katholische Frauengemein-
schaft und der Männerchor
den Abend. Höhepunkt am
Sonntag wär der Aufuitt der
Musik$uppe WAD mit ihren
neuesten Hits.

Herbstbasar

Der große Basar der Katho'
lischen Frauengemeinschaft St.

Maximin war mit einem Rein.

erlös von 6152 DM erfolg-
reich. Hiervon erhielten 2400
DM ein Waisenhaus im Sudan

und 2460 DM die Pfarrge-
meinde ftt Renovierulgsarbei
ten. Den Rest verwendet die
Frauengemeinschaft ftu ihre
ka tativen Aufgaben.

Haus Horchheimer
Höhe

Der Neuiahrsempfang im
Haus Horchheimer Höhe, zu
dem die Caritas und Gasüono-
min Monika Steinküger einge.

laden halten, gall der Erinne-
rung an dje Anfänge des Hau-

ses. Es waj ejn langer weg vom
Soldatenfreizeitheim zum heu-

tigen Haus. Als Träger folgte
die Carilas der Kalholischen

Arbeitsgemeinschaft Soldaten'
betreuung. Nach Schließung
des Hauses der Begegnung
(HDB) an Zentralplalz zoEeTl

viele Vereine mit dem Gastro.

nomenehepaar Steinlaüger auf
die Horchheimer Höhe. Auch
von Horchheimer Vereinen
wird das Haus zu Konzerten,
Bällen und an Karneval ge-

nutzt.

Aus fiir Schwimmbad

Mit der Zustimmung der

Bezirksregierung Koblenz zur
Anderung des Flächennut-
zungsplanes ftir das Gelände
des ehemaligen Soldaten-
schwimmbades werden wohl
alle Hoflnungen auf Erhalt des

Bades leider beendet. Wir er-

innern uns an die Anstrengur-
gen und vielen Aktionen des
Vereins zur Erhaltung des

Horchheimer/Plaffendorfer
Schwimmbades. Die Mehrheit
des Stadüates wollte diese
Umwidmung zu einem Bauge-

biet für den sozialen Woh-
nungsbau. Waflen wir ab, ob
auch Bauwillige aus Horch-
heim hier zu einem Eigenheim
kommen.

Nänßche Messe -

Umzug

Am Fastnachtsonntag fan-

den sich zahlreiche Karnevali-
sten zur Messe mit Pastor Tho-
mas Gerber in der Pfarrkirche
ein. Groß war auch die Betei
ligung am Nachmittag am
Umzug durch Horchheims
Süaßen. Mondsüchtig zeigte
sich die starke Gruppe des

HCV Den l. Kostüm.Gruppen-
Preis erhielt der Möhrenverein
fur seine 27 ,,tollkühnen" Pi
lotinnen, die in ihren roten
Flugzeugen die Schaulustigen
und die Juroren begeisterten.
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Zum Abschluß üafen sich Ak-
tive und ,,Sehleute" im Saal des

Turnerheims zu den Liedern
der Gruppe WAD.

AllimAll
Unter diesem Motto stan'

den die Sitzungen des HCV im
Haüs Horchheimer Höhe. ,,Vö1.

lig losgelöst" starteten die A.k'

tiven unter Leitung von Käptn
Hans Weber zum Flug ins nair

rische All. Der Besuch von 2

Prinzen, Tainze der HCV.Show
tanz$uppe unter der Leitung
von Kadn Klinke und bekann-

te Büttenasse sorgten zur beste

Stimmung. Raketen ernteten
Michael Münch als Liebesgöt-

tin Venus und Pastor Thomas

Gerber für sein Lied vom ,,Ho
schemer Käs mit Brut". Über
all dem schwebte Edwin Imfeld
als Mann im Mond.

Bltte umblättem . )
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Erfolgreiche Möhnen

Zu-r Jahreshauptversammlung im
April 1999 konnte Obermöhn Resi

Meiniardr in der Alteniegegnungs-
stätte 43 Mitglieder beg'üßen und auf
ein erfol$eiches J ahr des noch iungen
Vercins mit seinen mehr als 180 Mlt.
gliedem hinweisen. Dies gingauch aus

den Berichten der ScfuiftIührerin Her-

ta Faust und der Geschäftsführerin
Christiane Noll hervor. Höhepunkte
waren das Sommerfest 1998, die
Weihnachßfeier und selbswerständ-
lich die Fastnachtstage mit der Möh-
nensitz ung am Schwerdonnerstag, ber

der man mir tollem Programm begei
stern konnte, und die Beerdigung der
Faasenacht in den Horchheimer Loka-

len am Dienstag. Bei den Neuwahlen
wurde erneut Resi Meinhardt zur
Obermöhn berufen. lhr zur Seite ste-

hen die stellverbetende Obermöhn
Margot Stoll, Ceschäftsftjluerin Karin
Cajetan, Schriftführerin Herta Faust,

l. Kassiererin Karla Beckermann, 2.
Kassiererin Renate Dickescheid und
die Beisitzerinnen Christel Bode, Ma-
rion Ester, Christa Meurer und Resi

Schulz. Kassenprüferinnen sind Gabi

Drumm und Inge Herbst.



kße-Stele

Der 28. Juni 1998 war
für Horchheim ein großer
Tag: An diesem Sonntag
fand die Einweihung der
Käse-Stele auf dem vom
Tiefbauamt der Stadt Ko-
blenz neugestalteten Römer-
p.latz (Ecke Emser Staße/
Alte Heerstaße) statt. Die
vom Horchheimer Gold.
schmied und Bildhauer Jo-
sef Welling im Auftrag des

Ortsrings geschaJfene Bron-
ze- und Steinskulptur erin'
nert an Horchheims Ortsge-
schichte. Es ist ein Kunst-
werk entstanden, auf das

lvir \ rirklich stolz sein kön-
nen. In den Ansprachen
wurde das Engagement der
im Ortsring vertretenen Ver-

einen lobend erwähnt und
allen Sponsoren herzlich ge-

dankt. Nach dem Segen
durch die Pastoren Radema-

cher und Gerber lobte Bür-
germeister Maahs den Bür-
gersinn der Horchheimer.
Zu einem kleinen Umüunk
traf sich die große Festver-

sammlung anschließend im
Garten des Schützenhauses.
Fürwahr ein Ereignis, das

begossen werden mußte.

I'OIll
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Mehr Wohnqualität

Die Initiative ,,Bürger für
Horchheim" hatte im April
1999 zu einer lnlormationsver-
anstaltung ins Kolpinghaus ein'
geladen. Schon seitJahren be-
müht man sich um eine Ver-

kehrsberuhigurrg in der stalk
befahrenen Emser Straße, bis-
her allerdings ohne größeren
Erfolg. Die Initia[ve unter KIä-

re und Manfred Brühl, Anne-
Iiese König und hmgard Reim
wurde von den Bürgem gebe-

ten, ihre Bemijlungen fortzu'
setzen. Mit Bedauern mußte
allerdings festgestelt werden,
daß die Bauverwaltung ihre
Versprechungen bisher nur
zum Teil realisiert hat. Es soll
nun der Versuch gewagt wer-
den, die Emser Straße als An-
liegerstaße auszuweisen. Au-
ßerdem sprach rnan sich ftlr ein
Hinweisschild auf der Südbrük-
ke aus, durch das der überöft-

liche Verkehr über die Umge-
hungs- und die hdustriestaße
in Niederlahnstein in das Indu'
striegebiet Nord gefijirt wer-
den soll. Seniorengruppen,
Schule und Kindergarten soll-

ten sich mit der Bitte an die
Verwaltung und Kommunalpo-
litiker wenden, in der engen
Emser und unteren Alten Heer-

sff aße menschenwürdige Ver-
hältnisse zu schaffen. Oft müs-

sen niünlich die Fußgänger von
den engen Bü-rgersteigen auf
die Fahrbahn ausweichen,
auch trotz Tempo 30 eh ge-

fäbrlicher Zustand.

Feuerwehr

Eine späte Premiere erfuhr
im März 1999 die Freiwillige
Feuerwefu. Die bis dahin rei-
ne Männerwehr nahm erst'
mals in ihrem über goiährigen

Bestehen eine Frau in ihren
aktiven Dienst auf. In einer

Brandschutzbüro
Michael Nobel

Beratung bei Fragen
zum Brandschutz

Verkauf von Feuerlöscher,
Rauchmelder, Löschdecken
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kleinen FeieEtunde begrüßten
die Kameraden um Einheits-
ftihrer Thonas Hüllen Bettina
Grandjean im Kreis der Akti-
ven. Die junge Frau gehörte

bislang der Jugendfeuerwehr
an. Die zul Zeit aus elf Mäd.
chen und siebenJungen beste-

hende Jugendgruppe unter Ju-
gendwart Willi Marx bildet
den Nachwuchs ftir den ehrcn-
amtlichen Dienst am Nächsten

aus.

Zu einer nicht alltäglichen
Nach barschaftshilfe rückte die
Feuerwehr am 20. Juni 1998
mit ihrem Rüstwagen in den
Horchheimer Wald aus. Es galt

an diesem Samstag (Pfaffendor-

fer Kirmes!), den Kirmesbaum
der Nachbarn samt Transport'
fafuzeug aus einer ,,brenzligen
Situalion" zu befteien.

Galerie im alten
Gemeindehaus

Das Haus in der Kirchstra-
ße I entstand, ebenso wie das

ehemalige Posthaus Emser
Süaße, in den Jahren 1907/
08. Nach dem Abbruch des

Gemeindehauses aus dem 16.

Jah-rhundert zog hiel die Ce.
meindeverwaltung ein. Später

diente es Wohnzwecken, ehe

es der HCV als Vereinshaus
herrichtete. I 997 ging das

Gebäude in Privatbesilz über
Im Oktober 1998 erölfnete die
Familie Gramsch im ehemali.
gen Gemeindesaal eine Gemäl-

degalerie. Uwe Gramsch, von
Beruf Beamter, malte viele sei-

ner Bilder nach den Vorlagen
großer Meister Motive von

seinen Reisen und aus heimi-
scher Umgebung liefern ihm
weitere Affegungen. In der
Galerie kann er nur einen Teil

seiner Arbeiten ausstellen, die
es aber lohnen, sich hier ein-
mal umzusehen.

Mendelssohn-Tage

Die 4. Koblenzer Mendels-
sohn-Tage Ende September
1998 boten klassische Konzer-

te, Chormusik und iiddiscbe
Lieder unter dem Motto ,Jü-
dische Klangwelten". Wieder
einmal stand Horcbieim im
Mittelpunkt des Programms.

So mit dem Eröffnungskon.
zert am Freitag, dem 25. Sep'

tember, in der Pfarrkirche St.

Maxinir mit den internatio-
nal bekannten Münchner
Singphonikern. Zur Auffüh-
rung kamen Gesainge fü Män.
nerstimmen von Felix Men-
delssohn Bartholdy und das

,,Berliner Requiem' von Kurt
Weill. Der Festvortrag von
Professor Dr. Peter Gülke am

Samstag im ehemaligen Tee-

haus der Familie Mendels-
sohn, der heutigen Lutherka-
pelle, hatte zum Thema
,Mendelssohn und Wagner".
Eine,,Musiknacht" begann
nachmittags der Grundschule
mit einem Kammerkonzert
des Orfeo-Oua.rtetts Frankfu rt.
Gegen Abend gastierte der
Leipziger Synagogalchor in
der Pfarrkirche, u. a. mit Ge.

sängen von Mendelssohn Bar.

tholdy und Leonajd Bemstein.

Die Nachtklang aus mit jiddi.

schen Liedern des Krakauer

Ensembles im Kolpinghaus.
Leider fand dieses Programm
unter den Horchheimern nicht
die nötige Beachlung. Versöhn'
lich der ökumenische Gottes-

dienst in St. Maximin am
Sonntag. Als Koblenzer Erst-

auffi.ihrung erklang Bernsteins

"Missa 
blevis". Die Verafftal-

tungen fanden ihen Abschluß
im Göneshaus mit dem Trio ls'
hizaka.

Wohnen und Betreuen

Seit I0 Jatuen gibt es das

,,Mendelssohnhaus" an der
Lutherkapelle in der Reiffen-

bergsüaße als Außenstelle des

,,Hauses an der Christuskir'
che". Hier finden bis zu 24
psychisch Behinderte Woh-
nung, Hilfe und Betreuung.
1988 wurde das ehemalige
Altenheim der Evangelischen
Pfarrgemeinde Pfalfendorf mit
einem Kostenaufwand von
270.000 DM hierzu umge-
baut. 1996 grng die Träger-
schaft vom Kirchenkeis Ko-

blenz an die Stiftung Bethesda
- st. Manin über

WAD

Die Horchheimer Munda.rt-
gruppe WAD stellte im Herbst
1998 ihren zweiten Tonträger
unter dem Titel ,,Schängeltön
- die Zweide" vor. A-[s echte
HoschemerJunge - Lothar und
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Karl-Wemer Zehe, Detlev Fu-

ßinger und Guido Wollbrink -

besingen sie auch Stücke aus

Hoschem. Karl Rosenbaum
steuerte einige Gedichte bei.

40 Jahre BBC

Dies galt es zu feiern, und
so tral sich die große BBC-Fa-

milie mit ihren Gästen im Haus

Horchheimer Höhe. Nach dem
offiziellen Empfang bot der
Abend ein buntes Pro$amm
mit vielen sportlichen Höhe'
punkten. Da viele Gründungs'
mitglieder dabei waren, edn-
nerte man sich gern an die er-

sten Jahr. Neiheres ist derjubi-
läumsschrift ,,40 Jahre BBC
Horchheim" zu enlnehmen.

70 Jahre - und
Neubeglnn

Mit dem 70. Geburtstag
konnte das Autohaus Pretz
auch den Umzugdes Betriebes

in den Neubau ,,lm Plonzert"
oberhalb der B 42 feiern. Aus
der Enge in der Reiffenbergsba-

ße zog die Firma in eine groß-

zügige Anlage mit 12.000Oua-
dratmetem. Das Untemehmen
wird in der 3. Generation von
Angelika Pretz-Kaspers und
Michael Pretz geleilet. Die
Horchheimer Vereine hoffen
auch weiterhin auleine Unter-
stützung durch die Familien
Prclz.

Bitte uo.blättem .
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Große Erfolge_frrFC

Der FC Horchheim
feierte seinen größten
sportlichen Erfolg der
Vereinsgeschichte nach
dem Rheinland-Pokalsieg
vor vielen Jahen. Die 1,

Mannschaft schaffte den
Aufstieg in die Bezirkli-
ga nach 1980 zum zwei-
ten Mal, die 2. Mann-
schaft eßtmalig den AUJ'

stieg in die B-Klasse. ,,Da-
von habe ich schon vor
5 Jahren geträumt, als

ich Vorsitzender wurde " ,

sagt Haff Weber. Damals

war es tatsächlich ein
Traum, heute ist es nach

5 Jahren knocheniarter
Vereinsarbeit und einem
schweren Weg der Er-

neuerungen Wirklichkeit
geworden. A1le haben
mitgezogen,,,die Alten"
und ,dieJulgen" im Vor-

stand, besonders die Ak-
tiven, aber auch viele
Mitglieder und die Spon.

soren. Deshalb darf man
gemeinsam stolz sein auf
diesen tollen Erfolg. Um
so höher ist dies zu be-

werten, weil der FC im
gesamten Fußballkreis
Koblenz zul Zeit der ein-

zige Verein ist, der diese

Konstellation - Bezirkliga
mdB.Klase-zubieten
hat. Aber nicht nul die

Großen sind erfolgeich.
Nachdem die Jugendab.
teilung au-f 136 (!! !) Spie'

ler mit 8 Mannschatten
argewachsen ist, hat sich

in diesem Jahr auch hiel
der sportliche Erfolg ein-
gestellt, Gleich zwei
Mannschaften, die E 7
und D 11, sind in die
höchste Klasse, die Lei-

stungsklasse, aufgestie-
gen. Bei den älteren Ju-
gendjahrgängen muß
mal sich zur Zeit ernst-

haft Sorgen machen.
Zwar gibt es ab der näch-
sten Saison endlich wie-

der ein B-Jugend, doch
kann hier nur das Ziel
sein, schnellstens eine A-

Jugend zu schaffen.
Auch in der Mitglie-

delzahl ist der FC aufge-
stiegen. Mit knapp 340
Mitgliedem ist er mittler-
weile der drittgößte Ver-

ein in Horchheim.
Wie sieht die Zukunft

aus? Das jetzt Eneichte
muß solide gesichert urd
erhalten werden. Es wird
versucht, die Kader der

Seniorenmannschaften
zu erhalten. Spektakulä'
re Neuzugänge wird es

in der Ersten nicht ge-

ben, da sie fast komplett
zusammenbleibt. Die
,,Altersabgänge" in der
Zweiten werden durch
junge Spieler erselz L Vor-

rangig wird es auf jeden

Fall sein, weitere Spon-

soren, hauptsächlich
über Bandenwerbung,
FC'Aktuell ud Förder-
keis, zu finden.

Die Aufsteiger der 1. Mannschafr
HinErc Reihe t L: 2. Uotsizendet Heiv Flnlg Dietet Bendel Gethatd Meue, Michael

Bender, Jüryen Sinon, Michael Ro , WolJ Mü e, Dirk BlechingeE Uwe Geß, Mark khombug
Volket Lottq Obnann Toni Späte, Co-ftainet Cetu Schnitt.

Mittlere Relhe: Marco Lang, Matkus &ecke, Uwe khneidet Maik Schmidt, Marcel Will,

Toßten Mallnann, Jötg Schaab, Betrcuer Kkus Weide.

Vome: 1. Votsitzendet Hans Weber

Es Jehleft Olivet Fnnb Vaket Fei4 Michael Ritzen, Trainet k Heinz Westerhofr.



40 Jahre Hundesport

1958 gündeten elf Hunde'
fans in del Gaststätte ,,Alten-
berger Hof" die gleichnamige

Ortsgruppe im Verein für
Deutsche Schäferhunde. Heu-
te zählt die Ortsgruppe 70
MitgLieder und hat ein eigenes

Übungsgelände mit Vereins-
heim an der Alten Heerstraße
oberhalb der Gneisenau Kaser-

ne. Das 40j?ihrige Jubiläum, zu
dem auch die Vereine im Orts-
ring eingeladen waren, feier'
te man im Somrner 1998.

Hinze Iäufr und läuIt

Die Läufer, Duathleten und
Triathleten des BBC Horch-
heim sind weiterhin groß in
Form. Allen voran Abteilungs'
leiter ,,Hinze" Henryk Ber-

nard. Beim 15. Rhein-Ruhr-
Mamthon in Duisbug elleich-
le et n 2i45:01 das Zie1. Da-

mit ist er attueller Vereinsbe-

ster und außerdem 7. in der
Bestenliste des LeichtaLhletik'

verbandes Rheinland in der
Marathon-Mämer-Einzelwer-
tung. In seiner Altersklasse (M
45J belegt er damit den 1.

Platz. Im Ha.lbmaiathon über
21 ,l km ftigte Birgit Jacobi in
l:29:03 ihren bisherigen Erfol-
gen den Titel einer Senioren-
Rheinland-Meisterin {W 30)
hinzu.

Der Horchheimer 16.
Rhein-Lahn-Volkslauf am
13.3.1999 litt unter dem
Hochwasser auf dem Lein-
pfad. Die Ausweichstrecke
über die Horchheimer Brücke
auf das Oberwerth wurde des-

halb ,,nur" von ca. 300 Läufe-

rlnnen absolYiert. Aushänge-
schild bei den Triathleten ist
die Mannschaft des BBC in
der 2. Triathlon-Bundesliga.
Als Aulsteiger wude mit dem
7. Platz das auch fth die neue
Saison anvisierte Ziel des Klas-

senerhalts bravourös gemei-

stert. Rolf Masius wurde Deut-
scher Senioren-Vizemeister
(M 50) im Ttiathlon über die
Ol)'npische Dislalz (1,5 km
Schwimmen, 40 km Radfah-

ren, I 0 lan Laufenl. Als beson-
dere Anerkennung ftir die her'
vorragenden Organisaüonsiä'
higkeiten der BBC-Laufabtei'
lung hat der Westdeutsche
Leichtathletikverband die
Ausrichtung der Berglaufmei-
sterschaften des Jaires 2000
an den BBC Horchheim ver-
geben.

Aus fiir den
Horchheimer
Männerhandball

Nach den positiven Vorzei-
chen des letzten Jafues - die
Handballer der TUS schafften
bekanntlich den Aufstieg in
die Kreisklasse B steht der
Horchheimer Männerhand-
ball vorerst am Ende einer
Iargjährigen urd tradionellen
Handballära. Allersbedingt
und aus gesundheitlichen
Gdinden stehen einige Akri-
ve nicht mehr zul Verfügung.
Die Lücken konnten noch
nicht aus der eigenen Jugend
oder durch sonstige Zugänge

geschlossen werden. So blieb
der TUS nichts andercs übrig,
als ftir die neue Sais on 1999 /
2000 die Herrenmannschaft
aus dem Spielbetrieb zurück-
atzi.ehen. Die TUS setzt nun
ganz auf die Jugendarbeit. In
der vergangenen Saison er'
reichte die männliche D-Ju-
gend in der Liga A den 4.
Platz. Die etwas älteren C-Ju-

gendlichen wurden in der Liga

A Tabellenfunfter Die Verant-

wortiichen der Handballabtei-
lung wollen durch gezielte
Werbemaßnahmen die Ju'
gendarbeit weiter stärken.
Dies alles in der Hoffnung,
damit den Grmdstein ftir ei-

nen baldmöglichen Neuan-
Iang im Horchheimer Männer-
handball zu legen.

Aufstieg der
Sportschützen

Einen tollen Erfoig ver-
buchlen die Sportschützen der
Schülzengesellschaft Koblenz-
Horchheim bei den letzten
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Rundenweltkämpfen. In der
Disziplin Luftgewehr hatten
die Schützen Hermann Hun'
der, Michael Imig, Jörg Wal'
ther und Robert Maxeinet
nach hartem Wettkampf die
Nase vorn. Dadurch erreich-

ten sie den Aufstieg und schie-

ßen ab sofort in der Beztlß-
oberliga um künftige Melster'
ehren. Bei den Kreis- und Be-

zirksmeisterschaft en konnten
die Schützen außerdem wei'
tere gute Plazierungen in den

Ergebnislisten aufweisen.

Kegler auf
hohem Niveau

Eine mehr äls zu,[riedenstel-

lende Saison lieferten die 5
Mannschaften der Keglewer
eini gung Koblenz-Horchieim
ab. Die L Hertenmalnschaft
wulde in der Rheinland-Pfalz-
LigaVizemeisLer Nur 2 Pünkt-
chen fehllen zum Titel. Das

läßt fih die nächste spielzeit
einiges erwarten. Ebenfalls in
der Rheinland-Plalz-Liga er
kämpften sich die Damen ei-

nen sehr guten 4. Plalz. Zn

Meisterehren kam die 2. Her-
renmannschaft. Als Meister
der Bezirksliga Wesl strebt
man in der Gauliga zunächst

den Klassenerhalt an. Die 3.

bzw. 4. Herrenmannschaft be

hauptete sich jeweils in der

Bezirksliga West. Bei den Be'

zirksmeisterschaJten bele gte

Susanne Kranz den 1. Platz.

Verletzungsbedingt konnte sie

leider nicht mehr an den wei'
terführenden Meisterschaften
teilnehmen. Uwe Schierk und
Dirk Mägdefessel sind die der-

zeitigen männlichen Aushdn-
geschilder der KV Horchheim.
Sie belegten bei den Gaumei-
sterschaften im Paarkampl
den 5. Platz. Im Herreneinzel
wurden die beiden 4. bzw. 5.

in der altuellen Rangliste.

Kunsttumer mit Joker

Ein neues Wettkampf-
system im Kunsttulnsport er-

öfhet auch ftir die Mamschaft
der KTV Koblenz ln der Regro-

nalliga - Stalfel Mitte - der
Deutschen Kunstturnligen
veränderte Perspek[iven. Bis-

her wurden im Mannschafts-
wettkampf von 4 eingeseuten

Turnern nut die besten 3
Wettkzimpfer gewertet. Ab der
neuen Saison werden alle 4
Turner gewertet. Die Marn'
schaltsfuhrung hat jedoch die

Möglichkeit, dreimal einen Jo-

ker zu benennen. Diese 3 Jo-

ker wtuen dann die taktischen

Steichergebnisse. Unter die

sem Aspekt werden die Kar'

ten in der Liga neu gemischt.

Die Kry konnte in dervergar-

genen Saison den aus der
N:ihe von Moskau stammen-
den Leistungsturner Eduard
Tischenko verpflichten. Mit
ihm wurde ein guter 4. Tabel
Ienplatz erreicht. Man ist be-

müht, Tischenko auch ftir die
kommende Saison zu gewin-
nen. Die Mannschaft wird
außerdem durch den 18jäh -

gen deutschen Nachwuchshtr-
ner The'Huy verstärkl, der
nach einem einjälrdgen Schul-

aufenthalt in Hongkong wie-
det zu seinem Verein nach
Koblenz zurückkehrt. Die
Chancen für die KTY in der
Liga ein ernstes Wort im Hin-
blick auf das Erreichen der
Aufstiegsrunde zu 2. Bundes-

Iiga mitzureden, sind auch in
diesem Jahr gegeben.

Tennisclub Blau-Weiß

Die neuen Männer an der
Spitze des TC Horchheim sind
Rüdiger Riedel als l. Vorsit-
zender und Werner Marx als

2. Vorsitzender. Der CIub er-

öflnete die diesjährige Freiluft
saison mit vier Plätzen und hat
für die Medenrunde eine Ju-
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gend-, drei Damen- und drei
Herrenmannschalten gemel- Ä'z

Ita
der nächsten Zeit aufsich auf
merksam machen. Neue Mit-
glieder können ohne Aufnah-
megebühr in den Verein ein-

üeten-

Tßchtennßherren
abgestiegen

Trotz aller Ansüengungen
und guten Vorsätze konnte die
1. Herrenmarnschaft der TUS

Horchheim den Abslieg aus

der 1. Tischtennis-Bezirksliga
nicht verhindern. Mit 3 Her-

Ienmannschaften und 1 Da-

menmannschaft sowie 3

Teams aus dem Schüler- und

Jugendbereich ist das Horch-
heimer Tischtennis dennoch
zahlenmdßig weiterhin gut in
unserer Region vertreten. Ab-

teilungsleiler Josef Rees hofft,
daß es bald auch wieder bes

sere Zeiten fü eine leistungs

mäßig stärkere 1. Herren-
mannschaft geben wird.

Bitte umblättem . ) )

SchriFt a Crncrm@nt

Natursteine
Grabschmuck, Laternen

Restaurierungen
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Die 1. Herrenmannschaft
des BBC Horchheim hat nach
einer durchwachsenen Saison

in der Regionalliga ' genau wie
imJafu zuvor - den 8. Tabellen-
plalz bele$. Damit wxrde fiir
eine weitere Spielzeit die dritt-
höchste deutsche Spielklasse

erhalten. Die Verantwortlichen
beim BBC wollen alles daran
setzen, um in der nächsten
Runde im oberen Tabellenbe-

reich mitrnischen zu können.
Die Vorbereitungen für ein
schiagkäftiges Team laufen auf
Hochtouren. Die Damenrnarrr-
schaft belegte in der Lardesliga
Rheinland einen guten 3. Platz

und schickl sich an, im näch-

sten]afu nach der Meiste$cha-
le zu greifen. Die 2. Herren-
mannschaft des BBC zeigte
ebenfalls attraktiven Basketba.ll

und erreichte in der Landesliga

Rheinland punktgleich hinter
dem VfB Lütze1 den 5. Platz.

Für die neue Saison meldet der

BBC eine weitere Herrenmann-

schaft an. ln ihr sollen die A-

Jugendlichen des Vereins e$te

Erfalrungen im Vergleich mit
anderen Herrenteams sam-

meln, um sich dann später ftir
die 1. oder 2. Herrenmann-
schäft des BBC empfehlen zu

können. Die inlensive Jugend-
arbeit beim BBC ffägt immer
bessere Früchte. Rheinland-
Meister wurde die männliche
D'Jugend. Die weibliche B-Ju-

gend erreichte bei den hoch
anzusiedelnden Oberiiga-Mei
steßchaften hinter Völldingen
urd Bitburg den 3. Plaiz. Chri-

stina Moskopp vom BBC wur
de dabei mii 36 Punkten besle

Korbjägerin. In der rhet and-

pf?ilzischen C'Jugend Verbands-

liga . der höchsten Jugendliga
des Landes - erkämpften sich

die Horchheimer Jungen hinter
so renommie en Vereinen wie
Mainz und Speyer einen viel-

beachteten 4. Platz. Die Minis
des BBC sind in diesemJahr im
Koblenzer Raum noch unge-

schlagen und die mändiche A-

Jugend effeichle bei den Riein'
land-Meisterschaften den guten 

l-l

Die 30 Tanzsporilerinnen
md Taffsportler des Horchlei-
mer Karnevalvereins sind mitt-
Ierweile national und interna-
tional eine feste Größe. In der
Karneval- und Turniersession
wurden etwa 30 Aufuitte ge-

tanzt. Dabei lag der Schwer-
punkt beim Show^Tanz. Zum

Repelloire der vielseitigen Tanz-

$uppen gehören aber auch

Gardetanz, Polka und Marsch.

Bei den Rheinland-Pfalz-
Meisterschaf[en wurden fol-
gende Plazierungen erreicht:

Gardetanz Polka:
1 . Platz

Schautanz Charakter:
2. Platz

,,Das Erwachen der Roboler"

Gardetanz mit Hebefiguren:
2. Plalz

Gardetanz Solo:

3. Platz Kerstir Kimmel

Showtanz Kinder:
3. Platz

Bei den Deutschen Mei
sterschaften 1999 erreichte
der HCV mit seiner großen

Garde Formation im Garde'
tanz mit Hebefiguren den re-

spektablen 3. Platz. Das glei-

che Ergebnis konnte überra-

schend auch beim erstmali-
gen Aufhitt anläßlich der Eu-

ropameisterschaften I 999 in
Holland erzielt werden.

Diese großartigen tanz
sportlichen Erfolge sind nur
durch den sehr engagierten
Einsatz der Trainerin Karin
Klinke mögJich. Die jahrelan-

gen, unermüdlichen Aktivitä'
ten des Belreuerehepaares
Elke und Karl-Heinz Bischoff,

die für dje Herstellung der
Kostüme und die sonstige Or'
ganisation hauptverantworl-
lich zeichnen, tragen eben-

falls $/esentlich zu den Spit

zenleistungen der Tanzsport'
abteilung des HCV bei.

Die gtückliche DJugend des BBC Rheintand Meßtet 1Q98/qQ

Hinten r. L: David Jakobs, Chtßtoph Münck Co Traine n AngeLa Röse, Raphael

Llarcon, Tniner Petet Lange, Sven.Hend k Schulze.

vome: Sebastian Schere6 lörg Sauerborn, Sascha Drechsler, ole Schnidt, Fla an

Cöttsche

BBC Horchheim weiter in der Regionalliga

Erfo lgreiche TSA (Tanzsportabteilung) des HCV

3. Plau bel den Ewopamelsteßchalten I qqq in Ho and


